
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst        Zingst, 18.09.2026 
 
 

 
P r o t o k o l l - Nr. 13 / 2026 

des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung 

am 17.09.2026 
 
 
 
Beginn:   19:00 Uhr 
 
 
Ort:   Max Hünten Haus 
 
 
Gemeindevertreter:   12   
 

Herr Carsten Wendt      
Herr Felix Schlicht    
Frau Anett Porath     
Herr Andreas Kuhn     
Herr Markus Weiß   entschuldigt        
Herr Ted-Michael Fischer         
Herr Silvio Gerdnun   entschuldigt        
Herr René Schneider        
Herr Rico Nowicki           
Frau Denise Lucht      
Frau Leyla Vießmann    
Herr Andy Ennen    
Herr Lutz Weber       
Herr Rainer Eiweleit    
 
Mitglieder der Verwaltung:  
    

Herr Christian Zornow   Bürgermeister 
Frau Sandra Schneider   1. Stellv. Bürgermeisterin 
Herr Matthias Hoth   Leiter Bau- und Liegenschaftsamt 
Kathrin Diekmann-Weber   Leiterin Ordnungsamt 
Martina Henk   SB Bau- und Liegenschaftsamt 
Herr Stefan Petschaelis   SB Abwasserentsorgungsbetrieb 
Frau Birte Gerloff   Protokollführerin    
 
Gäste im Saal:       12 Bürger 
Presse:   Konrad Buchwald – NDR 
zu TOP 7:   Herr Siegel – DanRevision GmbH Hamburg   
zu TOP 4:   Lukas Feuerherdt - Jugendsozialarbeiter 
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Tagesordnung: 
 
    1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen,  

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

    2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 3. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 

Nr. 11/2026 vom 16.07.2026  
 

    4. Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten  
             Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse des Hauptausschusses  
             und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 

    5. Einwohnerfragen 
 

    6. Anfragen von Gemeindevertretern 
 

    7. Beschluss über den Jahresabschluss 2025 des Abwasserentsorgungsbetriebes 
 

    8.  Beschluss über die Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 46 „Fritz-Reuter-Straße“ 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umwelt-
bericht der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 

 

 9. Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuerwehr – Koppelwiesen“  
          der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst  
 

10. Aufstellungsbeschluss über die 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde  
Ostseeheilbad Zingst (5. Änderung nach der Neubekanntmachung) für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuerwehr – Koppelwiesen“ 

 

11. Beschluss über das Konzept zur Wiederbelebung des Hafenbeckens am Bodden von Zingst 
unter Berücksichtigung der Baumaßnahme „Neugestaltung der Hafen- und Steganlagen 
Zingst“ 

 

12. Beschluss über die Entwurfsplanung zum 2. Baulichen Rettungsweg der Schule 
 

13. Grundhafte Sanierung, Belagwechsel und barrierefreier Umbau der Kreuzung Strand-
straße/Friedenstraße gemäß Beschluss-Nr. 25/09/26 

____________________________________________________________________ 
 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Wendt, Vorsitzender der Gemeindevertretung, begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
TOP 2:   Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. 
 
 
TOP 3: Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 

Nr. 11/2026 vom 16.07.2026  
 
Es gibt keine Änderungsanträge zu den Sitzungsniederschriften. 
 
TOP 4:  Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen  

Sitzung gefassten Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse  
des Hauptausschusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 
Herr Zornow trägt seinen Bericht zu wichtigen Themen aus der Verwaltung und den Eigenbetrieben vor 
(siehe Anlage 1 zu diesem Protokoll).  
Er stellt den neu eingestellten Jugendsozialarbeiter für Zingst, Herrn Lukas Feuerherdt, vor. Eine der ersten 
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Aufgaben, ganz aktuell vor der Landtagswahl am 20. September 2026, war die Durchführung einer U16-Wahl 
für Zingster Jugendliche. Herr Feuerherdt berichtet kurz. 
 
TOP 5:  Einwohnerfragen 
 
Ein Bürger ist der Meinung, dass in Zingst die Elektromobilität, sowohl für Fahrräder als auch für Pkw, mehr 
vorangetrieben werden müsste. Er schlägt vor öffentliche Ladesäulen anzubieten, die über Solarpaneel auf 
öffentlichen Gebäuden gespeist werden. So könnte das Laden der Fahrzeuge für Gäste über die Gästekarte 
eventuell kostenlos angeboten werden. Die Finanzierung könnte doch ebenfalls aus den Einnahmen für die 
Kurkarte getätigt werden. 
 
Herr Zornow antwortet, dass dieser Service leider nicht zum Nulltarif angeboten werden kann. Er kann be-
richten, dass an diversen Stellen im Ort bereits Kfz-Ladestationen nachgerüstet worden sind und dass sich 
auch private Unternehmer auf den Weg machen solche einzurichten. Natürlich muss dies auch wirtschaftlich 
sein. Zurzeit ist die Auslastung noch nicht so gut. Bis zum letzten Jahr, sagt Herr Zornow weiter, war das 
Stromnetz in Zingst noch gar nicht dafür ausgelegt. Das wurde inzwischen nachgerüstet. 
Für das Laden von Fahrrädern war die Gemeinde auch Vorreiter, denn es wurden am Haus 54 Lademöglich-
keiten geschaffen. 
Herr Wendt ergänzt, dass es auch nötig ist, dass private Unternehmer oder Bewohner selbst sich darum be-
mühen. 
 
TOP 6:  Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Herr Weber fragt, warum die Bäume gegenüber dem Café Scubo und „Lesezeit“ nicht mehr beleuchtet sind.  
Herr Zornow antwortet, dass die LED’s mit der Zeit immer mehr ausgefallen sind. Dies wird aber wieder be-
schafft und erneuert. 
 
Weiterhin möchte Herr Weber wissen, ob es so abgesprochen war, dass das Niveau im Mehrgenerationen-
park so weit angehoben wird. 
Herr Zornow sagt, dass dies von Anfang an so im Konzept verankert war. 
 
Herrn Fischer ist aufgefallen, dass die Aussichtsplattform West nicht funktionstüchtig ist und ja bald die Kra-
nichzeit beginnt. 
Herr Zornow: Die Plattform muss neu gebaut werden und dazu sind auch alle Genehmigungen dann wieder 
nötig, wie z.B. eine wasserrechtliche Genehmigung vom StALU. Man hofft, dass diese zeitnah wieder nutzbar 
ist. 
 
Eine Frage von Frau Porath ist, ob es Informationen zum griechischen Restaurant beim Experimentarium 
gibt. Wird dies weiter betrieben? 
Herr Zornow sagt, dass der Verwaltung dazu keine Informationen vorliegen. 
   
TOP 7:  Beschluss über den Jahresabschluss 2025 des Abwasserentsorgungs-

betriebes 
 
Herr Siegel Wirtschaftsprüfer von der DanRevision GmbH Hamburg erläutert anhand einer PP-Präsentation 
den Jahresabschluss 2025 des Abwasserentsorgungsbetriebes. Die DanRevision konnte hier einen uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilen. 
Der Werksausschuss hat in seiner Sitzung am 08.09.2026 die Empfehlung der Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung abgegeben. 
 
Vorlage-Nr.: ABZ 03/2026 
Beschluss-Nr.: 28/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Gemeindevertretung stellt den durch die Wirtschaftsprüfer der DanRevision GmbH  
             geprüften Jahresabschluss 2025 des Abwasserentsorgungsbetriebes Zingst fest. 
 
2. Die Gemeindevertretung erteilt dem Werkleiter Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2025. 
 
3. Die Gemeindevertretung beschließt das Ergebnis des Wirtschaftsjahres 2025 in Höhe  
             von 80.051,79 EUR wie folgt zu verwenden: 
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 Einstellung in die Rücklage:    67.986,00 EUR 
 Ausschüttung an die Gemeinde:   12.065,79 EUR 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:              12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:              0             
davon teilnehmend:                       12        Stimmenenthaltungen:        0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
TOP 8:  Beschluss über die Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 46 

„Fritz-Reuter-Straße“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 
13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Umweltbericht der Gemeinde  
Ostseeheilbad Zingst 
 

Frau Henk erläutert den Anwesenden den Inhalt der Beschlussvorlage. 
Herr Kuhn merkt für die Begründung des Bebauungsplanes an, dass die Fritz-Reuter-Straße als Anlieger-
straße verkehrlich überfordert werden könnte, wenn eine starke Nachverdichtung auf den privaten Baugrund-
stücken stattfindet.  
Die Gemeindevertreter sind damit einverstanden. 
Der Bauausschuss empfiehlt einstimmig die Beschlussfassung zu diesem Bebauungsplan. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 015/2026 
Beschluss-Nr.: 29/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt: 
 
1. Die Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 46 „Fritz-Reuter-Straße“ als Bebauungsplan der 

Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB ohne Umweltbericht der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst. 
2. Der räumliche Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt: 

Im Norden: durch Wohn- und Geschäftshäuser 
Im Osten: durch Wohn- und Geschäftshäuser 
Im Süden: durch die Kita „Muschelsucher“ und das Max Hünten Haus 
Im Westen: durch die Bebauung entlang der Strandstraße 
 

3.      Es werden folgende Planungsziele angestrebt: 
 
• Sicherung der historisch gewachsenen und bestehenden Baufluchten für Hauptgebäude und  
  Festsetzung eines Mindestabstandes für Stellplätze, Garagen und Nebengebäude zur Straße, 

• Festsetzungen zu örtlichen Bauvorschriften hinsichtlich der Gestaltung von Gebäuden  
  (wie z.B.  Dachformen, Dachneigungen) und Einfriedungen zur öffentlichen Verkehrsfläche, 
   bestandorientierte Festsetzung des zulässigen Maßes der baulichen Nutzung 
• bestandorientierte Festsetzung des zulässigen Maßes der baulichen Nutzung 
  (Grundflächenzahl, Anzahl Vollgeschosse, Firsthöhe) 
• Erfassung des ortsbildprägenden Gehölzbestandes und über den Schutz durch die  
  gemeindliche   Gehölzschutzsatzung hinaus Festsetzungen zum Erhalt 
 

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 46 Fritz-Reu-
ter-Straße“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB ohne Umweltbericht der 
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  
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Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

TOP 9:  Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuerwehr – 
Koppelwiesen“ der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 
 

Frau Henk erläutert den Sachverhalt in dieser Beschlussvorlage. Fragen von Gemeindevertretern werden be-
antwortet. 
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 02.09.2026 einstimmig den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan Nr. 47 „Feuerwehr – Koppelwiesen“ beschlossen. Dies ist zugleich die Beschlussempfehlung an die 
Gemeindevertretung. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 020/2026 
Beschluss-Nr.: 30/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt: 
 
1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuerwehr - Koppelwiesen“ der Gemeinde  

Ostseeheilbad Zingst im Regelverfahren des Baugesetzbuches. 
 

2. Der räumliche Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt: 
Im Norden: durch die Jordanstraße 
Im Osten: durch den angrenzenden Rasen und Wiesenflächen 
Im Süden: durch angrenzende Wiesenflächen 
Im Westen: durch den angrenzenden Rasen und Wiesenflächen 
 

3.      Es wird folgendes Planungsziel angestrebt: 
Die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Voraussetzung für die Errichtung eines  
Feuerwehrgebäudes 
 

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 
„Feuerwehr - Koppelwiesen“ der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

TOP 10:  Aufstellungsbeschluss über die 20. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst (5. Änderung nach der Neube-
kanntmachung) für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 47 
„Feuerwehr – Koppelwiesen“ 
 

Frau Henk erläutert den Sachverhalt.  
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 02.09.2026 einstimmig die 20. Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Bebauungsplan Nr. 47 „Feuerwehr – Koppelwiesen“ beschlossen. Dies ist zugleich die Be-
schlussempfehlung an die Gemeindevertretung. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 021/2026 
Beschluss-Nr.: 31/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt: 
 



6 
 
 
 
1. Die Aufstellung der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst (5. 

Änderung nach Neubekanntmachung) für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuer-
wehr - Koppelwiesen“  
 

2. Der räumliche Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt: 
Im Norden: durch die Jordanstraße 
Im Osten: durch den angrenzenden Graben und Wiesenflächen 
Im Süden: durch angrenzende Wiesenflächen 
Im Westen: durch den angrenzenden Graben und Wiesenflächen 
 

3.      Ziel dieser Flächennutzungsplanänderung ist die Ausweisung von Flächen für den  
     Gemeindebedarf, hier Feuerwehr 

 
4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Aufstellung der 20. Änderung des Flächen-nutzungsplanes der 

Gemeinde Ostseeheilbad Zingst (5. Änderung nach der Neubekanntmachung) für den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes Nr. 47 „Feuerwehr –Koppelwiesen“ gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
TOP 11:  Beschluss über das Konzept zur Wiederbelebung des Hafenbeckens am 

Bodden von Zingst unter Berücksichtigung der Baumaßnahme „Neuge-
staltung der Hafen- und Steganlagen Zingst“ 

 
Herr Hoth stellt das vorliegende Konzept ausführlich vor. Fragen von Gemeindevertretern werden beantwortet. 
Der Bauausschusses sprach sich in seiner Sitzung am 30.09.2025 einstimmig für das vorgestellte Konzept 
aus. Auch in der Sitzung am 02.09.2026 wurde das Konzept einstimmig befürwortet. Eine Entscheidung über 
ein mögliches Kunstwerk am Hafen soll dann erst nach Fertigstellung der Hafenbeckensanierung erfolgen. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 023/2026 
Beschluss-Nr.: 32/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt das in der Anlage befindliche Kon-
zept zur Wiederbelebung des Hafenbeckens am Bodden von Zingst unter Berücksichtigung der Baumaß-
nahme „Neugestaltung der Hafen- und Steganalagen Zingst“: 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
TOP 12:  Beschluss über die Entwurfsplanung zum 2. baulichen Rettungsweg der 

Schule 
 
Herr Hoth stellt die Entwurfsplanung für den vorgeschriebenen 2. baulichen Rettungsweg in der Zingster Schule 
vor. Fragen von Gemeindevertretern werden beantwortet. 
Der Bauausschusses befürwortet die Planung. 
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Herr Nowicki fragt, ob er die Unterlagen im kommenden Sozialausschuss am 07.10.2026 vorstellen darf. 
Herr Hoth wird dem Sozialausschuss die Unterlagen zur Verfügung stellen. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 024/2026 
Beschluss-Nr.: 33/13/26 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt: 

1. Die Zustimmung zur vorliegenden Planung und erteilt das Einvernehmen gemäß $§ 36 BauGB für den 
2. baulichen Rettungsweg der Schule 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Unterlagen für die Baugenehmigung bei der zu-
ständigen unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
TOP 13:  Grundhafte Sanierung, Belagwechsel und barrierefreier Umbau der  

Kreuzung Strandstraße/Friedenstraße gemäß Beschluss-Nr. 25/09/26 
 
Herr Fischer, Vorsitzender des Ordnungsausschusses, erläutert die Beschlussvorlage. Bau- und Ordnungs-
ausschuss sind sich nach diversen, auch gemeinsamen Beratungen darüber einig, dass die benannte Kreuzung 
saniert werden muss. Folgende Beschlussvorschläge wurden erarbeitet: 
 
Vorlage-Nr.: OA 02/2026 
 
Beschlussvorschläge: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt: 
Beschluss-Nr.: 34/13/26 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die günstigste und schnellste im Jahr 2026 realisierbare Lösung für 

eine zeitnahe Fugenausbesserung im gesamten Kreuzungsbereich Strand-straße/Hafenstraße/Frie-
denstraße zu ermitteln. 
Nach Abschluss des Kreuzungsumbaus Hafen-/Jordanstraße wird die Verwaltung ermächtigt, die er-
forderlichen Maßnahmen zur vollständigen Fugeninstandsetzung unverzüglich und unter Beachtung 
der geltenden haushalts- und vergaberechtlichen Bestimmungen umzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Beschluss-Nr.: 35/13/26 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 16.04.2026 und der 
Empfehlung des gemeinsamen Ordnungs- und Bauausschusses vom 30.07.2026 die Errichtung eines 
Sichtschutzes für die öffentliche WC-Anlage auf dem Fischmarkt, als Teilmaßnahme des Gestaltungs-
konzeptes „Fischmarkt“, vorzuziehen. 
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Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Beschluss-Nr.: 36/13/26 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die rechtlichen Grundlagen zu prüfen und ein geeignetes Verwal-

tungsverfahren zur sach- und fachgerechten Vor-, Ab- und Nachbereitung beantragter Baumaßnah-
men durch Versorgungsträger vorzubereiten. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:         12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:  0            
davon teilnehmend:                       12                 Stimmenenthaltungen: 0  
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Wendt, beendet die öffentliche Sitzung um 20:20 Uhr. 
 

          

                                                                       

                                                   
                      WENDT                                                                                GERLOFF 
Vorsitzender der Gemeindevertretung                                      Protokollführerin 



Bericht des Bürgermeisters (BdB)
Sitzung der Gemeindevertretung am 17. September 2026



Zahlen & Fakten

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

Monat.195 Niederschlag
(l/m²)

Zulaufmenge
(m³)

Durchschnitt
(m³/d)

Regulär von
(m³/d)

Regulär bis
(m³/d)

Kurzzeitiger 
Spitzenwert

01.07.-31.07.25 140 64.450 2.079 1.410 2.250 5.900 (116 l/m² Regen 
in 24h)

01.08.-31.08.25 84 70.052 2.260 1.700 2.200 5.060 (49 l/m² Regen 
in 3h)

01.09.-30.09.25 59 43.413 1.447 1.200 1.560 2.130 (20 l/m² Regen)

01.10.-31.10.25 87 41.317 1.333 1.120 1.450 1.950 (20 l/m² Regen + 
Nationalparktage)

01.11.-30.11.25 54 29.428 981 800 1.400 -
01.12.-31.12.25 15 26.634 859 670 1.870 -
01.01.-31.01.26 108 28.651 924 690 2.020 -

01.02.-28.02.26 52 29.610 1.058 730 1.000 2.730 (13 l/m² Regen + 
Schneeschmelze)

01.03.-31.03.26 37 31.262 860 800 1.050 1.300 (Lichtertanz der 
Elemente)

01.04.-30.04.26 36 32.759 1.092 850 1.520 -
01.05.-31.05.26 32 39.821 1.285 970 1.730 -
01.06.-30.06.26 52 42.638 1.421 1.160 1.600 -
01.07.-31.07.26 52 55.950 1.805 1.340 2.120 -

01.08.-31.08.26 54 57.108 1.842 1.420 2.120 2.370 (25 l/m² Regen)

01.09.-10.09.26 66 15.195 1.511 1.340 1.520 1.810 (15 l/m² Regen)



laufender Betrieb
technischer Bereich

• Die Abwassermengen liegen aktuell bei ca. 1.400 m³/d.
• Im Juli/ August kamen Spitzenwerte von bis zu 2.120 m³/d zusammen, das ist ein leichter Rückgang gegenüber 

früherer Jahre. Auch gab es in diesem Sommer nur 14 Tage mit Werten jenseits der 2.000 m³/d.
• Anhand des folgenden Diagramms ist seit 2020 ein rückläufiger Trend zu erkennen. Der August 2025 sticht aufgrund 

kräftiger Regenereignisse etwas heraus.

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ggü. 10.01.2023  Übernachtungen 1.901.677 Personen 340.997 Kurabgabe 3.669.633,73 € Differenz per Aug. war noch -50TÜ, kompensiert durch Sept., Okt., Dez.
Aufenthaltsdauer 2019 – 5,34 Nächte, 2022 – 5,58 Nächte, 2023 – 5,35 Nächte; mehr Gäste (4,04%) und mehr Gästeübernachtungen (4,26 %) als im Corona-Vorjahr 2019






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 
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Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Archiv)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

24.02.2025 Februar 2025 Februar 2024
AVS brutto 71.298,80 €    74.359,30 €    
AVS netto 66.634,39 €    69.494,67 €    
Camping brutto 4.100,00 €     4.120,70 €     
Camping netto 3.831,78 €     3.851,12 €     
Rehasan brutto 8.800,00 €     8.826,25 €     
Rehasan netto 8.224,30 €     8.248,83 €     

Gesamt netto 78.690,47 €    81.594,63 €    

Planung netto 74.766,00 €    80.000,00 €    

Differenz netto 3.924,47 €     1.594,63 €     

27.01.2025 Januar 2025 Januar 2024
AVS brutto 230.117,96 €  162.669,51 €  
AVS netto 215.063,51 €  152.027,58 €  
Camping brutto 12.600,00 €    12.645,85 €    
Camping netto 11.775,70 €    11.818,55 €    
Rehasan brutto 8.200,00 €     8.235,00 €     
Rehasan netto 7.663,55 €     7.696,26 €     

Gesamt netto 234.502,77 €  171.542,39 €  

Planung netto 149.533,00 €  90.000,00 €    

Differenz netto 84.969,77 €    81.542,39 €    

28.04.2002 April 2025 April 2024
AVS brutto 199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto 9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 208.732,65 €  143.984,20 €  

Planung netto 177.570,00 €  215.000,00 €  

Differenz netto 31.162,65 €    71.015,80 €-    

31.03.2025 März 2025 März 2024
AVS brutto 111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto 16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 130.755,50 €  155.341,12 €  

Planung netto 126.168,00 €  125.000,00 €  

Differenz netto 4.587,50 €     30.341,12 €    

30.06.2025 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 412.340,81 €  400.968,46 €  
AVS netto 385.365,24 €  374.736,88 €  
Camping brutto 42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.900,00 €     8.994,15 €     
Rehasan netto 8.317,76 €     8.405,75 €     

Gesamt netto 433.197,02 €  422.658,42 €  

Planung netto 439.252,00 €  460.000,00 €  

Differenz netto 6.054,98 €-     37.341,58 €-    

30.05.2025 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 270.715,62 €  289.935,23 €  
AVS netto 253.005,25 €  270.967,50 €  
Camping brutto 30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto 16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 297.958,52 €  316.071,66 €  

Planung netto 308.411,00 €  340.000,00 €  

Differenz netto 10.452,48 €-    23.928,34 €-    

28.07.2025 Juli 2025 Juli 2024
AVS brutto 574.556,82 €  560.446,91 €  
AVS netto 536.968,99 €  523.782,16 €  
Camping brutto 57.500,00 €    57.586,75 €    
Camping netto 53.738,32 €    53.819,39 €    
Rehasan brutto 19.937,55 €    
Rehasan netto -  €             18.633,22 €    

Gesamt netto 590.707,31 €  596.234,78 €  

Planung netto 626.168,00 €  655.000,00 €  

Differenz netto 35.460,69 €-    58.765,22 €-    

25.08.2025 August 2025 August 2024
AVS brutto 594.274,47 €  552.263,36 €  
AVS netto 555.396,70 €  516.133,98 €  
Camping brutto 74.100,00 €    74.146,35 €    
Camping netto 69.252,34 €    69.295,65 €    
Rehasan brutto 10.140,20 €    
Rehasan netto -  €             9.476,82 €     

Gesamt netto 624.649,04 €  594.906,46 €  

Planung netto 612.150,00 €  685.000,00 €  

Differenz netto 12.499,04 €    90.093,54 €-    

29.09.2025 September 2025 September 2024
AVS brutto 399.928,06 €    380.793,25 €    
AVS netto 373.764,54 €    355.881,54 €    
Camping brutto 44.000,00 €      44.047,20 €      
Camping netto 41.121,50 €      41.165,61 €      
Rehasan brutto 9.801,45 €        
Rehasan netto -  €                9.160,23 €        

Gesamt netto 414.886,04 €    406.207,38 €    

Planung netto 392.523,00 €    410.000,00 €    

Differenz netto 22.363,04 €      3.792,62 €-        

27.10.2025 Oktober 2025 Oktober 2024
AVS brutto 294.417,95 €  298.875,86 €  
AVS netto 275.156,96 €  279.323,23 €  
Camping brutto 30.700,00 €    30.701,15 €    
Camping netto 28.691,59 €    28.692,66 €    
Rehasan brutto 18.121,70 €    
Rehasan netto -  €             16.936,17 €    

Gesamt netto 303.848,55 €  324.952,07 €  

Planung netto 289.720,00 €  310.000,00 €  

Differenz netto 14.128,55 €    14.952,07 €    

17.11.2025 November 2025 November 2024
AVS brutto 76.015,07 €    66.217,88 €    
AVS netto 71.042,12 €    61.885,87 €    
Camping brutto 7.600,00 €      7.662,65 €      
Camping netto 7.102,80 €      7.161,36 €      
Rehasan brutto 9.852,05 €      
Rehasan netto -  €              9.207,52 €      

Gesamt netto 78.144,93 €    78.254,75 €    

Planung netto 56.075,00 €    60.000,00 €    

Differenz netto 22.069,93 €    18.254,75 €    

15.12.2025 Dezember 2025 Dezember 2024
AVS brutto 59.027,43 €     49.173,28 €     
AVS netto 55.165,82 €     45.956,34 €     
Camping brutto 3.500,00 €       3.517,45 €       
Camping netto 3.271,03 €       3.287,34 €       
Rehasan brutto 15.419,20 €     
Rehasan netto -  €               14.410,47 €     

Gesamt netto 58.436,85 €     63.654,14 €     

Planung netto 65.421,00 €     70.000,00 €     

Differenz netto 6.984,15 €-       6.345,86 €-       

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



29.06.2026 Juni 2026 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 501.458,63 €  412.340,81 €  400.968,46 €  
AVS netto 468.652,93 €  385.365,24 €  374.736,88 €  
Camping brutto 47.800,00 €    42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 44.672,90 €    39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.994,15 €     
Rehasan netto -  €              -  €             8.405,75 €     

Gesamt netto 513.325,82 €  424.879,26 €  422.658,42 €  

Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

30.03.2026 März 2026 März 2025 März 2024
AVS brutto 165.984,00 €  111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 155.125,23 €  104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 9.100,00 €      10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 8.504,67 €      10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto -  €              16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 163.629,91 €  130.755,50 €  155.341,12 €  

27.04.2026 April 2026 April 2025 April 2024
AVS brutto 238.637,25 €  199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 223.025,47 €  186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 22.800,00 €    14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 21.308,41 €    13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto -  €              9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 244.333,88 €  208.732,65 €  143.984,20 €  

26.05.2026 Mai 2026 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 367.842,75 €  259.661,42 €  289.935,23 €  
AVS netto 343.778,27 €  242.674,22 €  270.967,50 €  
Camping brutto 16.500,00 €    30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 15.420,56 €    28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto -  €              16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 359.198,83 €  287.627,50 €  316.071,66 €  

27.07.2026 Juli 2026 Juli 2025 Juli 2024
AVS brutto 743.088,02 €  574.556,82 €  560.446,91 €  
AVS netto 694.474,79 €  536.968,99 €  523.782,16 €  
Camping brutto 55.000,00 €    57.500,00 €    57.586,75 €    
Camping netto 51.401,87 €    53.738,32 €    53.819,39 €    
Rehasan brutto 19.937,55 €    
Rehasan netto -  €              -  €             18.633,22 €    

Gesamt netto 745.876,65 €  590.707,31 €  596.234,78 €  

31.08.2026 August 2026 August 2025 August 2024
AVS brutto 782.213,67 €  594.274,47 €  552.263,36 €  
AVS netto 731.040,81 €  555.396,70 €  516.133,98 €  
Camping brutto 79.500,00 €    74.100,00 €    74.146,35 €    
Camping netto 74.299,07 €    69.252,34 €    69.295,65 €    
Rehasan brutto 10.140,20 €    
Rehasan netto -  €              -  €              9.476,82 €      

Gesamt netto 805.339,88 €  624.649,04 €  594.906,46 €  

07.09.2026 September 2026 September 2025 September 2024
AVS brutto 268.625,25 €    242.955,48 €    247.109,10 €    
AVS netto 251.051,64 €    227.061,20 €    230.943,08 €    
Camping brutto 38.000,00 €      44.000,00 €      44.047,20 €      
Camping netto 35.514,02 €      41.121,50 €      41.165,61 €      
Rehasan brutto 9.801,45 €       
Rehasan netto -  €                -  €               9.160,23 €       

Gesamt netto 286.565,65 €    268.182,69 €    281.268,93 €    

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Vorschau)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 
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Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

BWA 12/2025
Im Februar sind noch einmal Nachbuchungen Kurabgabe i. H. v. 75 TEUR für 2025 eingegangen (KA-Erlöse gesamt: 3.796 TEUR). Anteil DLE KA gesamt: 3.047 TEUR. 
BWA 02/2026
Die BWA enthielt folgende Abweichungen zum Vorjahr:
- FVA 394,9 TEUR wurde bereits im Februar beschieden (sonst im März) = Verschiebung entsprechend DLE 98% der Zahlungseingänge FVA ausgekehrt (102,7 TEUR)
- KA +29 TEUR gg. Vorjahr 
- AfA und Auflösung SoPo beinhaltet Hafen
- 7,5 TEUR TV FDZ Beteiligung Gästekarte bereits abgerechnet (Vorjahr im April) = Verschiebung

BWA 05/2026
Die Einnahmen KA +102 TEUR ggü. VJ. Dementsprechend höher auch Aufwand DLE. Das Fixum Kurabgabe (800 TEUR) bereits erreicht, ab Juni daher Aufteilung 75/25. Aufwandsseitig 
haben sich Abschreibungen nach Aktivierung des Hafens ungefähr verdoppelt. Dies gilt gleichermaßen für die Erträge aus der Auflösung der Investitionszuschüsse. Diese fangen 50% der 
Abschreibungen auf. Zudem finden sich in den Kosten für Beiträge/Gebühren (im Vergleich zum Vorjahr) nun zusätzliche 52 TEUR Beteiligungsbeitrag für den ÖPNV. Im Vergleich zur Planung 
bewegt sich der ZFVB innerhalb des gesetzten Rahmens. Der Planansatz weist für Ende Mai ein kumuliertes Planergebnis i. H. v. -383 TEUR aus.

BWA 06/2026
Wir bewegen uns im Plan. Ansatz zum 30.06.: -290 TEUR  IST: -149 TEUR
Umsätze +240 TEUR maßgeblich durch Kurabgabe  Aufwand DLE entsprechend
In den Versicherungen/Beiträgen findet sich der Beitrag ÖPNV wieder
AfA im Vorjahresvergleich erhöht aufgrund Hafen, Auflösung Investzuschüsse in den neutralen Erträgen entsprechend

BWA 09/2026
Im Vergleich zum Plan 2026 liegt das IST aus Kurabgabe erstmals leicht hinter dem Planansatz zurück (Ansatz 01-08/26 kumuliert: 2.510 TEUR  IST 01-08/26 kumuliert: 2.496 TEUR = 
Differenz 14 TEUR) Für September haben wir Einnahmen aus Kurabgabe i. H. v. 770 TEUR geplant. Davon sind bereits jetzt 760 TEUR gebucht. Trotz rückläufiger Gäste- und 
Übernachtungszahlen deutet die Entwicklung bis jetzt darauf hin, dass wir die geplanten 4,5 Mio. EUR Kurabgabe erreichen. Bei den Einnahmen aus Parkgebühren liegen wir 54 TEUR hinter 
dem Planansatz zurück. Anteilig ist das damit zu begründen, dass die Parkautomaten mit ihren Bezahlsystemen unzuverlässig arbeiten und sehr fehleranfällig sind. An einer Ersatzlösung 
wird gearbeitet. Die Standentgelte Strand beinhalten jetzt das Nutzungsentgelt Strand.



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & SJZ & Vereine

Schule

Die Grundschule und die KITA haben auf Basis des § 13 Schulgesetz und des § 3 KiföG MV 
verbunden mit Anforderungen der Bildungskonzeption MV Kapitel 4 und 6 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Ziel ist es den Übergang bestmöglich zu gestalten. 
Dies soll in Erziehungspartnerschaft mit den Eltern geschehen. Die Vereinbarung enthält 
einen Kooperationskalender den beide Partner als verbindlich ansehen und der jährlich 
fortgeschrieben wird.

Zum Verlauf des Schulstarts gibt es keine Kommunikation der Schule. Ein zeitnaher Sozialauschuss 
mit dem Schwerpunktthema Schule hat statt gefunden. 

Die Gemeinde Ostseeheilbad Zingst hat durch Unterstützung des LK VR ab September eine 
geförderte Stelle für Jugendsozialarbeit nachbesetzen können. 

Arbeitsschwerpunkt: 
Unterstützung von Jugendlichen beim Übergang von der Schule in den Arbeitsmarkt
Unterstützung bei Aneignung sozialer Kompetenzen
Vermittlung weiterführender Hilfe bei persönlichen, familiären oder schulischen Problemen

Ges. 291 SuS in 14 Klassen 
Stand: 16.01.2026

Kl. Schüler 
ges.

1 23
2a 16
2b 18
3a 16
3b 18
4 27
5a 21
5b 20
6a 14
6b 15
7 14
8 29
9 27
10 25

283 SuS ges.
14 Klassen

Wir hatten am 22.08.2026 eine tolle Einschulungsveranstaltung die Übergabe der Zuckertüten 
erfolgte dankenswerter Weise mit der Unterstützung der Zingster Feuerwehr.
Die ersten 1 ½ Schulwochen fanden als Gesundheitswoche statt, ab 03.09.2026 regulärer 
Unterricht. 



U-16 Wahlen

BdB – Schule & KITA & SJZ & Vereine

SPD 4,2%
AfD 56,9%
CDU 8,3%
Die Linke 20,8%
GRÜNE 1,4%
FDP 1,4%
Tierschutzpartei 2,8%
BSW 2,8%
Team Freiheit 1,4%

72 Jugendliche haben 
abgestimmt
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Zahlen & Fakten 2026 HHP

BdB – Schule & KITA & Vereine

Stand 07.08.2026
BE ab 24.08.2026 22 70 92 125 217
BE ab 01.04.-21.08.2026 16 76 92 125 217

KK+Kiga gesamt
GT TZ gesamt GT TZ gesamt GT TZ gesamt

Jan 26 5 6 11 40 17 57 68 101 16 117 185
Feb 26 4 7 11 49 19 68 79 101 15 116 195
Mrz 26 4 8 12 48 21 69 81 99 16 115 196
Apr 26 4 9 13 49 22 71 84 103 12 115 199
Mai 26 6 9 15 49 22 71 86 99 17 116 202
Jun 26 9 6 15 51 20 71 86 99 15 114 200
Jul 26 9 6 15 51 21 72 87 76 13 89 176

Aug 26 10 2 12 51 23 74 86 76 13 89 175
Sep 26 12 4 16 32 18 50 66 88 24 112 178
Okt 26 15 4 19 32 18 50 69 91 21 112 181
Nov 26 16 4 20 31 19 50 70 91 21 112 182
Dez 26 15 4 19 32 20 52 71 91 21 112 183

9 6 15 43 20 63 78 93 17 110 188

Krippe Kiga Hort



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Diverse Pflege- und Unterhaltungsarbeiten haben stattgefunden u.a. Ausbesserungen Verkehrsfläche Ecke 
Strandstraße/Hafenstraße, Radweg Inselweg/SÜ 14 Beseitigung Wurzeldurchbrüche, Richten von Laternen 
(bsph. PP Bahndamm), Hunde- und Fahrradparkour 

• Anerkennung Gästekarte bis 31.12.2026 verlängert; Prerow bleibt Bestandteil
• Gemeinde Zingst wird seit April eine Einwohnerkarte ausgeben (aktuell 496 ausgegeben; +149 seit Start 

Zingst-Bus); Grundlage das Einheimischen beim Besuch einer Nachbargemeinde als Gentlemens Agreement 
keine Tageskurabgabe zahlen. Zur Legitimierung soll die Einwohnerkarte dienen bzw. gegebenenfalls nach 
dem Ausweis gefragt werden.

• u.a. Ermäßigungen bei kulturellen Veranstaltungen und Einrichtungen, Rabatte bei Freizeitangeboten 
und Schiffstouren der Reedereien, Freie Nutzung von Museen, Seebrücken, Kurhäusern, Teilnahme an 
geführten Radtouren und anderen Aktivitäten

• Mittlerweile Kooperationsvertrag mit LK VR für eine zu 75 % geförderte Jugendsozialarbeiterstelle 
geschlossen, zum 01.10.2025 soll die Arbeit aufgenommen werden  

• Nacharbeiten Landstraße Müggenburg Ausführung erledigt; aktuell Reprofilierung Bankette 
• Schule, WC-Sanierung Jungs – Mit der Sanierung des WC`s im EG H-Gebäude wurde am Montag, den 13.7. 

begonnen. Aufgrund der vorgefundenen und herausfordernden Bausubstanz konnten die Arbeiten nicht zum 
neuen Schuljahr abgeschlossen werden. Daher musste zum Schulstart ein WC-Container aufgestellt werden. 
Derzeit finden die Fliesenarbeiten statt. Anschließend erfolgt die Montage der Schamwände und 
Sanitärausstattung. Die Fertigstellung ist in ca. 4 Wochen geplant.

• Erweiterung der Mensa – Die Arbeiten sind in vollem Gange. Es musste ein Wechsel des Planungsbüros und 
der Bauüberwachung erfolgen. Aufgrund nicht ausreichend ausgeführter Planungsleistungen kommt es zu 
Herausforderungen, welche im laufenden Baubetrieb gelöst werden. Diese bedingen jedoch eine 
Verzögerung in der Bauzeit. Die Fertigstellung des Bauvorhabens ist aktuell für Mitte November 2026 
geplant. Es gibt Optionen für die räumliche Beschulung der Klassen, welche derzeit im Max-Hünten-Haus 
unterrichtet werden.
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• Brandschutztechnischer Umbau Kurhaus – Mit den Arbeiten wurde bereits verfrüht (Ende August) begonnen. Der Kurbetrieb hat sich 
entschieden die Touristen-Info in dieser Zeit ins Warmbad zu verlagern. Nach aktuellem Bauablauf könnte das Vorhaben vorzeitig zu Mitte 
Oktober 2026 fertiggestellt werden. 

• Anpassung 2. Rettungsweg Kita – Die Anpassungsarbeiten an der Gaube im 2. OG Richtung Fritz-Reuter-Straße sind abgeschlossen. Als 
nächster Schritt erfolgt die Umsetzung der ausgebauten Gaube auf die andere Dachseite und der Ausbau der dortigen Dachfenster. 
Abschließend werden Bodenbeläge erneuert.

• Sanierung des Hafenbeckens – Mit den Arbeiten wird Anfang Oktober begonnen. Die Bauanlaufberatung fand am 10.09.2026 statt. Es 
wird auf Tagesordnungspunkt 11 verwiesen.

• Umbau des Knotenpunktes K25/ Friedenstraße im Zusammenhang mit der Errichtung eines REWE-Marktes – Am Donnerstag, den 
24.09.2026 findet um 18:00 Uhr im Haus 54 eine Bürgerinformationsveranstaltung statt.

• Neugestaltung Kreuzung Hafenstraße/ Jordanstraße – Im Zeitraum vom 17.09.2026 – 18.09.2026 wird die Kreuzung aufgrund der 
notwendigen Asphaltierungsarbeiten gesperrt. Im Laufe des Tages und nach Baufortschritt wird am 18.09.2026 die Vollsperrung 
aufgehoben und eine einseitige Befahrbarkeit der Kreuzung hergestellt. Die Asphaltierungsarbeiten werden voraussichtlich am Montag, 
den 21.09.2026 unter halbseitiger Sperrung abgeschlossen. Unabhängig vom weiteren Bauablauf ist derzeit die Fertigstellung der 
Maßnahme zu Ende September 2026 geplant. Die Pflanzarbeiten einschließlich Restarbeiten werden im Oktober 2026 durchgeführt. 

• Ortsbus: In der Hauptsaison werden ab dem 15. Juni bis zum 15. September täglich 20 Fahrten angeboten und 17 Haltestellen (inkl. Paaler 
End) bedient. Es erfolgt also eine spürbare Taktverdichtung mit 8 zusätzlichen Fahrten im Stundentakt. Für diese Angebotserweiterung 
schaffte sich die VVR einen zweiten MIDI-Bus an, der vollelektrisch fährt. Der Bus bietet 15 Sitzplätze + 2 Klappsitze + bis zu 13 Stehplätze 
bzw. 15 Sitzplätze, 1 Rollstuhlplatz + bis zu 11 Stehplätze. Mit der gültigen Gästekarte oder Einwohnerkarte kann das erweiterte Angebot 
des ZingstBusses kostenfrei in Anspruch genommen werden.
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